
Satzung des Kultureuros der Albert-Schweitzer-Schule (ASS) 

(Fassung vom 01.06.2010) 

 

1. Zweck und Aufgabe 

(1) Vor dem Hintergrund anhaltend knapper finanzieller Ausstattung der Albert-Schweitzer-

Schule wurde der Kultureuro eingerichtet, der im Wege einer freiwilligen Selbstverpflichtung 

der Eltern dazu dienen soll, sonst nicht zu erfüllende Wünsche verwirklichen zu können und 

Schule im Sinne eines materiell gut ausgestatteten Unterrichts zu ermöglichen.  

Zweck des Kultureuros ist hierbei die Förderung der Erziehung und Ausbildung der Kinder 

der Albert-Schweitzer-Schule sowie die Unterstützung von Vorhaben, die den Unterricht 

erleichtern und unterstützen oder das gemeinsame Wirken der an der Schule beteiligten 

Gruppen fördern.  

2. Verwendung 

(1) Die Mittel des Kultureuro sollen ausschließlich den schulischen Belangen und Vorhaben 

der Schülerinnen und Schüler und der Elternvertretungen der Albert-Schweitzer-Schule zur 

Verfügung stehen. 

(2) Außerdem werden pro Kultureuromitglied pro Schuljahr folgende Zuschüsse gewährt: 

1 Tagesausflug:  Klasse 1-4: 3,00 € 

   Klasse 5-6: 3,50 € 

   Klasse 7-10: 4,00 € 

1 Klassenfahrt:   6,00 € 

1 Theater-/Museumsbesuch:  1,50 € 

Außerdem werden pro Klasse und Schuljahr gewährt: 

Weihnachtsbastelgeld:  20,00 € 

Abschlussfeier (Klasse 4 + 9):  50,00 €  

 (3) Es dürfen keine Personen durch Ausgaben, die dem Zweck und den Aufgaben des 

Kultureuros fremd sind oder durch unverhältnismäßig hohe Vergütungen begünstigt 

werden. 

3. Geschäftsjahr 

Das Abrechnungsjahr des Kultureuros läuft jeweils vom 1. September bis 31. August des 

jeweiligen Schuljahres. 

 



4. Beiträge 

(1) Die Höhe des Beitrages für den Kultureuro ist auf 1 Euro pro Monat festgelegt. 

(2) Der Beitrag soll für jede Schülerin / jeden Schüler entrichtet werden. 

(3) Der Beitrag ist halbjährlich zu entrichten. 

(4) Die Beiträge werden von der Klassenlehrerin / dem Klassenlehrer eingesammelt und auf 

das Konto des Kultureuros überwiesen. 

5. Verwaltung / Organe 

(1) Die Verwaltung des Kultureuros erfolgt durch den Schulelternbeirat (folgend SEB). Der 

Vorstand ist ehrenamtlich tätig. 

(2) Die / der Vorsitzende des Schulelternbeirates entspricht der / dem Vorsitzenden des 

Kultureuros. 

Die / Der Vorsitzende ist für alle Angelegenheiten des Kultureuros zuständig, soweit sie nicht 

durch diese Satzung auf andere Organe (SEB, Kassenverwalter) übertragen sind. Der 

Vorsitzende unterrichtet den SEB mindestens einmal jährlich über die Verwendung der 

Mittel. 

(3) Der SEB wählt zur Verwaltung des Kultureuros für jeweils 2 Jahre eine Kassenverwalterin 

/ einen Kassenverwalter, sowie je eine Stellvertreterin /  einen Stellvertreter für Vorsitz und 

Kassenverwaltung und außerdem zwei Kassenprüfer aus dem Kreis der Eltern der ASS-

Schüler/-innen. 

Eine Wiederwahl ist zulässig, solange ein/-e Schüler/-in die ASS besucht. 

(4) Der / Die Kassenverwalter/-in ist für die ordnungsgemäße Buchführung und Abrechnung  

verantwortlich. Sie / Er darf Ausgaben nur auf Anweisung des / der Vorsitzenden 

vornehmen. Ausgenommen hiervon sind Zuschüsse, die unter Punkt 2.2 genannt werden. 

Der Kassenverwalter erstattet dem SEB zu Beginn des Schuljahres den Kassenbericht für das 

jeweils abgelaufene Schuljahr. 

(5) Die Kassenprüfer sind verpflichtet, mindestens einmal im Schuljahr eine Kassenprüfung 

vorzunehmen. Der Kassenprüfungsbericht ist schriftlich festzulegen und dem SEB mit dem 

Kassenbericht vorzulegen. 

6. Vergabe der Mittel 

(1) Die Vergabe der Kultureuro-Mittel erfolgt nur aufgrund eines schriftlichen Antrages. Die 

Anträge sind bei dem / der Vorsitzenden einzureichen. Anträge für Zuschüsse, die unter 2.2 

genannt wurden, können beim Kassenverwalter eingereicht werden. 



(2) Über die Verwendung der Kultureuro-Mittel entscheidet der SEB mit einfacher Mehrheit. 

Ausgaben unter 150,- € können von der / dem Vorsitzenden zusammen mit dem / der 

Kassenverwalter/-in alleine entschieden werden. 

(3) Nicht verbrauchte Mittel werden in das nächste Geschäftsjahr übernommen. 

7. Beschlussfassung 

(1) Der SEB der ASS fasst Beschlüsse mit der einfachen Mehrheit der abgegebenen Stimmen, 

soweit diese Satzung keine anderen Regelungen vorsieht. 

(2) Stimmenenthaltungen und ungültige Stimmen werden nicht berücksichtigt. 

Stimmengleichheit bedeutet Ablehnung. 

(3) Die Beschlüsse des SEB sind schriftlich niederzulegen und vom Verfasser sowie vom 

Versammlungsleiter zu unterschreiben. 

 8.  Satzungsänderungen und Auflösung des Kultureuros 

(1) Die Satzungsänderung und die Auflösung des Kultureuros obliegen dem SEB. Er kann eine 

Satzungsänderung oder die Auflösung mit einer Zweidrittelmehrheit der anwesenden 

Stimmberechtigten beschließen. 

(2) Die Mitglieder des SEB sind zu einer Sitzung, in der die Satzungsänderung oder die 

Auflösung des Kultureuros beschlossen werden soll, mit einer Frist von 14 Tagen unter 

Hinweis auf den Beschlussgegenstand einzuladen. 

(3) Bei Auflösung darf das Vermögen nur im Sinne des Zweckes und der Aufgaben des 

Kultureuros verwendet werden. 

 

Diese Satzung wurde mit Zweidrittelmehrheit der Mitglieder des Schulelternbeirates am 

………….. verabschiedet. 


